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Über einen erfolgreichen Abschluss der Hallensaison konnten sich die Senioren der TGH 
Leichtathleten freuen. Nicht nur, dass der Weg zu den Westfälischen Senioren-
Hallenmeisterschaften dieses Jahr nur bis nach Paderborn führte, Jochen Moshage konnte 
auch gleich zwei Titel in der Altersklasse M70 mitnehmen. Über 800m in 2:49,57 min und 
3000m in 12:17,93 min war er wieder einmal nicht von der Konkurrenz zu schlagen. 
Besonders hoch einzuschätzen ist die Tatsache, dass Jochen über die 800m seine 
persönliche Bestzeit in der M70 deutlich verbessern konnte. Für drei weitere geplante 
Aktive verlief die Veranstaltung leider nicht so gut. Peter Sjoerds, Jamie Hodgson und 
Miriam Hogan wollten eigentlich ebenfalls weit oben auf dem Treppchen stehen. Alle drei 
mussten ihre Teilnahme aber leider krankheitsbedingt absagen. 
Für die Schüler der Abteilung standen am selben Wochenende die Ostwestalen-Hallen-
Meisterschaften an. Trotz erheblichen Zeitverzögerungen in Bielefeld, wurden sehr gute 
Ergebnisse mit vielen neuen Bestleistungen erzielt.  Besonders erfolgreich war dieses mal 
die Jungs.  Joris Höpner (M14) stellte im Vorlauf eine neue persönliche Bestzeit über 60m 
in 8,11s auf. Den Endlauf gewann er dann deutlich in 8,21s und wurde damit OWL-Meister. 
Im Weitsprung verbesserte er seine Bestleistung in einem spannenden Wettkampf auf 
4,91m und holte auch hier den Titel. Zusätzlich ging er über 800m an den Start und kam in 
sehr guten 2:39,87 min als zweiter ins Ziel.  Nach einer längeren Verletzungspause konnte 
Kian Kerner in der selben Altersklasse endlich wieder die Spikes schnüren. Im Finale über 
60m verpasste er denkbar knapp in 8,93s den dritten Platz. Ebenfalls mit zwei Meistertiteln 
kam Patrick Riemer (M12) zurück nach Herford. Er gewann den Weitsprung mit einer tollen 
persönlichen Bestleistung von 4,58m.  Ebenfalls startete er über 800m und gewann nach 
einem spannenden Zeitlauf mit 2:46,50 min seinen zweiten OWL-Titel.   Bei den Mädchen 
starteten Sophie Löwen, Mia Kohz und Linda Häußer (alle W15) beim Kugelstoßen und 
über 60m.   Um Wettkampferfahrung zu sammeln, ging mit Nela Maric, Lena Janzen, Fiona 
Komor (alle W12) und Hana Maric (W11) auch eine Staffel über 4x 50m in der Klasse U14 
an der Start. Noch vor dem ersten Start über 60m musste Mija Maric (W14) die „Segel 
streichen“. Sie verletzte sich beim Aufwärmen. 
 


